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Nie Erwiederung - er telegraphischen Anzeige des Prager Bürgermeisters konnte gestern nicht mehr ans
demselben Wege nach Prag gelangen.

Erst nm Mitternacht wurde die Mittheilnng möglich. Dagegen langte gestern um NO Uhr die kurze Anzei¬
ge des Prager Telegraphisten ein : „Prag ist im größten Ausruhr , ich kann nicht bleiben" und nm 1N Uhr
meldete derselbe „Prag an mehreren Orten in Flammen " das h. Telegraphen -Amt fugte in seiner Meldung
von heute 7 Uhr Morgens hinzu, daß Prag seit 5 Uhr trotz oftmaligem Ausrufen nichts wehr meldet.

Es ermangeln daher alle näheren verläßlichen Nachrichten über die Ereignisse in Prag «nd die Er¬
zählungen «nd Angaben einzelner Reisenden oder Correspondenten können nur mit Mißtrauen ausgenom¬
men werden.

Das Ministerium schlägt alle ihm zn Gebote stehenden Wege ein, nm so schleunig als möglich von
dem wahren Stande der Dinge unterrichtet zu werden, und es wird das Verläßliche jedesmal unverzüg¬
lich bekannt machen. Seine nächste Bemühung mnß darauf gerichtet sehn, Bürgerkrieg und Anarchie in
Böhmen hintanzuhalten , und wo sie bereits ansgebrochen wären , kräftig zu unterdrücken. Die rühmliche
Haltung der Residenz rmd der deutschen Länder , in welchen kein Nationalhaß entstammt wurde , wird fei¬
nem Bestreben zur mächtigsten Stütze dienen. Versöhnende Ermahnung muß der Gewalt voransgehen,
und die letztere dann in ihrer vollen Strenge angewendet werden, wenn die erstere sich unwirksam zeigt. Zn
dieser Absicht wird ein Aufruf an die Stadt Prag und ein zweiter an alle Stadt -u. Landbewohner erlaffen.

Die Kreisämter werden verpflichtet , während der Däner dieses Zustandes in Prag , das Zuströmen
Solcher , welche nicht dahin zuständig find, ans jede Weise abznhalten , Flüchtlingen Aufnahme «nd Schutz
zu gewähren , r nd der Verbreitung von Partei - und Nationalhaß ans das Entschiedenste entgegen zn treten.
Zu den durch die Umstände gebothenen Vorkehrungen in Prag sind die dahin Abgeordneten Hof-Commiffäre
mit den ausgedehntesten Vollmachten versehen. Zm Lande Ruhe , Eintracht , festes Anschließen an das
Centrum der Monarchie , Gehorsam gegen die Gesetze und genaue Vollziehung der Anordnungen des ver¬
antwortliche « Ministeriums unverbrüchlich zu handhaben, wird allen Behörden und Obrigkeiten als ihre
heiligste Pflicht gegen den Kaiser und das Vaterland eingeschärft. Die Kreisämter erhalten zugleich die
Weisung , bis die Landesstelle in Prag wieder in die gesetzliche Wirksamkeit treten kann , die Anzeigen
über affe wichtigen Vorfälle unmittelbar an das Ministerium zu erstatten , nnd ebenso Entscheidungen
über die seinen Wirkungskreis überschreitenden Maßregeln hier einznholen. Unter diesen Umständen hat
das Ministerium beschlossen bis zur Herstellung der Ruhe die Militärmacht Ln Böhmen nicht zu ver¬
mindern , sondern die der Armee Ln Italien zngedachte Verstärkung ans andern Wegen zn bewirken.

Wien am 17 . Zuni 1848 . Der Minister des Inneren:
ViUersdorAAu- der k. k. Hof- und Staas -Druckeret.
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